
Leseprobe

Gottes Segen zur Firmung

20 Seiten, 14 x 17 cm, mit zahlreichen Farbabbildungen, 
Broschur
ISBN 9783746237626

Mehr Informationen finden Sie unter st-benno.de

Alle Rechte vorbehalten. Die Verwendung von Text und Bildern, auch auszugsweise, 
ist ohne schriftliche Zustimmung des Verlags urheberrechtswidrig und strafbar. Dies 
gilt insbesondere für die Vervielfältigung, Übersetzung oder die Verwendung in 
elektronischen Systemen.

© St. Benno-Verlag GmbH, Leipzig 2013

http://www.st-benno.de/shop/catalogsearch/result/?q=037626


www.st-benno.de
ISBN 978-3-7462-3762-6

„Das ist es, was wir bei diesem Sakrament 

feiern: Wir können darauf vertrauen, dass 

der Heilige Geist uns packt.“ 

Guido Erbrich

Bei der Firmung geht es um die Bestätigung deines Glaubens an 

Gott, um das „Ja“ zu deiner Taufe, das du nun selbst sprechen 

kannst. Du entscheidest dich ganz bewusst für Christus – damit 

wird dein Glaube erwachsen und du kannst Gott neu kennen-

lernen. Der Autor, ein langjähriger Firmbegleiter, hat hier Grund-

gebete und moderne Anregungen und Gebete zusammenge-

stellt, die dich auf deinem Weg begleiten mögen.



Gottes Segen
zur Firmung

Guido Erbrich

Vater,

wir haben uns auf den Weg zu dir gemacht.
Wir haben Ja zu dir gesagt
und möchten versuchen, als Christen zu leben. 
Vater, geh mit uns
und lass uns gemeinsam durchs Leben gehen.
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sei über uns und segne uns,
sei unter uns und trage uns,
sei neben uns und stärke uns,
sei vor uns und führe uns.
Sei du
die Freude, die uns belebt,
die Ruhe, die uns erfüllt,
das Vertrauen, das uns stärkt,
die Liebe, die uns begeistert,
der Mut, der uns beflügelt.

Gott, Pfingsten – hier fängt’s an

„Als der Pfingsttag gekommen war, befanden sich alle am gleichen Ort. Da 
kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn ein heftiger Sturm 
daherfährt, und erfüllte das ganze Haus, in dem sie waren. Und es erschie-
nen ihnen Zungen wie von Feuer, die sich verteilten; auf  jeden von ihnen 
ließ sich eine nieder. Alle wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt und began-
nen, in fremden Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen eingab. In Jeru-
salem aber wohnten Juden, fromme Männer aus allen Völkern unter dem 
Himmel. Als sich das Getöse erhob, strömte die Menge zusammen und war 
ganz bestürzt; denn jeder hörte sie in seiner Sprache reden.“
Apg 2,1–6

Dein Geist weht, wo er will.
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Ich glaube an Gott,
den Vater, den Allmächtigen,

den Schöpfer des Himmels und der Erde,
und an Jesus Christus,

seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn,
empfangen durch den Heiligen Geist,

geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus,

gekreuzigt, gestorben und begraben,
hinabgestiegen in das Reich des Todes,

am dritten Tage auferstanden von den Toten,
aufgefahren in den Himmel;

er sitzt zur Rechten Gottes,
des allmächtigen Vaters;

von dort wird er kommen,
zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist,
die heilige katholische Kirche,

Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden,

Auferstehung der Toten
und das ewige Leben.

Amen.

Das Wort „Firmung“ kommt von dem lateinischen Wort „confirmatio“ und 
lässt sich am besten mit den Worten „Bestätigung“ oder „Bekräftigung“ 
übersetzen. Bestätigt werden soll die Taufe, der eigene Glauben an Jesus 
Christus. Nicht mehr und nicht weniger.

Ich glaube! Unser Credo
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GOTT SEI DANK
Meine Mutter sagt:
Du bist zu klein.
Der Lehrer meint:
Du bist schwer von Begriff.
Der Pfarrer schimpft:
Du bist verdorben.
Meine Kameraden lachen:
Du hast verloren.
Der Berufsberater weiß:
Du bist nicht geeignet.
Der Meister bestimmt:
Der andere ist besser.
Der Leutnant brüllt:
Du hast keine Haltung.
Gott sagt:
Du bist mir ähnlich.
Gott sei Dank!




